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Eröffnung des Europäischen Kulturwanderweges Marktheidenfeld III - 
„Rothenfelser Sonnenseite“ - Zimmern
Am Samstag, 22. Oktober 2016 ist es soweit: Der dritte Kulturweg in Marktheidenfeld 
wird eröffnet. Der landschaftlich abwechslungsreiche Rundweg trägt den Titel „Rothen-
felser Sonnenseite“ und führt auf ca. 7,5 km durch den Stadtteil Zimmern und die an-
grenzenden Gemarkungen Roden und Karbach. Er führt vorbei an interessanten Na-
turdenkmälern, archäologischen Zeugnissen und Sehenswürdigkeiten, über Felder und 
Wiesen, durch Forst und Wald.

Das Projekt startete im Frühjahr 2016 auf Initiative von Dr. Gerrit Himmelsbach vom Ar-
chäologischen Spessart-Projekt. Nach der Informationsveranstaltung bildete sich eine 
Arbeitsgruppe aus interessierten Bürgern des Stadtteils Zimmern, sowie deren Sprecher 
Altbürgermeister Dr. Leonhard Scherg und Nicole Jeßberger von der Touristinformation. 
Bei den Treffen und Exkursionen wurde der Streckenverlauf, die Texte und Gestaltung 
der Informationstafeln und die Eröffnungsveranstaltung erarbeitet.

Die Eröffnung am Samstag, 22. Oktober 2016 beginnt um 11.30 Uhr mit einem Mittag-
essen im Bürgersaal Zimmern, Erlacher Straße 6. Dort gibt es ein kräftiges Mittagessen 
mit „Grumbernsubbe mit Pfanngeli oder Öpfelbloaatz“. Es schließt sich um 13.00 Uhr 
der offizielle Teil mit Begrüßungen und Grußworten unter der Mitwirkung des Gesang-
verein Heimatliebe Zimmern an der Kirche St. Michael an, bevor dann die erste offi-
zielle Begehung des Kulturweges beginnt. Unterwegs am Zipprichskreuz erwartet man 
die Wanderer mit hausgemachten Kuchen und Kaffee sowie „einem gehaltvollen Gruß 
von der Sonnenseite“. Gegen 17.00 Uhr ist die Rückkehr an den Startpunkt Kirche St. 
Michael vorgesehen.
Zur Eröffnung werden der Wanderweg vollständig ausgeschildert und die Informations-
tafeln aufgestellt sein.
Die Stadt Marktheidenfeld freut sich auf eine neue Attraktion für ihre Bürger und Gäste 
und lädt alle Interessierten zur Eröffnung ein.

Streckenführung
Start und Ziel ist die Kirche St. Michael in Zimmern. Auf steiler Treppe kommen wir zur 
Hauptstraße und nach rechts abbiegend zum Mainufer und zum Rothenfelser Fahr. 
Weiter geht es Richtung Schleuse und dann den Neubergweg hinauf durch ehemals 
weitläufige Weinberge und vorbei an früheren Steinbrüchen zum Waldrand mit wunderschönem Blick hinein in den Spessart. Auf 
einem Weg, der parallel zum Fränkbach verläuft, geht es dann in das Mühlental des Karbachs und schließlich nach Zimmern zu-
rück.

Bürgerversammlung 2016 im Stadtteil Glasofen
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlung im Stadtteil Glasofen findet statt am

Dienstag, 25. Oktober 2016, 19.00 Uhr,
im Bürgerhaus Glasofen

Tagesordnung:

1. 	Begrüßung und Eröffnung durch Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
2. 	Bericht über die Entwicklungen in der Stadt Marktheidenfeld
3. 	Gemeindeentwicklungskonzept – Vorstellung der Planungen für den
 	  Stadtteil Glasofen, insbesondere für das Bürgerhaus
4. 	Beantwortung der eingereichten Fragen
5. 	Aussprache mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, Sonntag, 13. November, finden in der Stadt Marktheidenfeld 
wiederum drei Gedenkfeiern statt.

Eine Gedenkfeier wird in der Kernstadt für die Bürger der Kernstadt und des Stadt-
teils Zimmern ausgerichtet. 

Die anderen Gedenkfeiern finden statt in Glasofen für die Bürger der Stadtteile Glas-
ofen und Marienbrunn (wegen der noch laufenden Sanierung der Pfarrkirche St. 
Barbara in Marienbrunn ist die Gedenkfeier ausnahmsweise in diesem Jahr noch 
einmal in Glasofen) bzw. in Michelrieth für die Bürger der Stadtteile Altfeld, Michel-
rieth und Oberwittbach.

Gemeinsam wollen wir - die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Marktheidenfeld - der 
Gefallenen gedenken und Solidarität üben mit den Hinterbliebenen. Marktheidenfeld 
und seine Stadtteile stehen geschlossen gegen Krieg und Gewaltherrschaft und tre-
ten ein für Frieden auf der Welt. 

An den Mahnmalen - in der Kernstadt und in allen Stadtteilen, in denen Gedenkstät-
ten bestehen - werden am Volkstrauertag Kränze niedergelegt.

Bei den Gedenkfeiern werden in diesem Jahr die Namen der Gefallenen des 1. 
Weltkrieges verlesen.

Die Gedenkfeier in der Kernstadt beginnt um 11.30 Uhr am Mahnmal auf dem 
Mainberg. 
Es wird ein Bustransfer angeboten, der die Teilnehmer an der Gedenkfeier von Zim-
mern bzw. von Marktheidenfeld zum Mahnmal und zurückbringt.

Abfahrt:
10.55 Uhr Zimmern / Bushaltestelle Umgehungsstraße
11.05 Uhr Marktheidenfeld / ZOB
11.10 Uhr Marktheidenfeld / alter Festplatz

Rückfahrt:
nach der Feier ab Ausstiegsstelle am Mahnmal

Gedenkfeiern in den Stadtteilen:

Glasofen: 11.00 Uhr an der Kirche
Michelrieth: 10.45 Uhr auf dem Friedhof

P2 P3



Marktheidenfeld	 - 4 -	 Nr. 10/16

Marktheidenfeld erhält Auszeichnung
Im Rahmen der Stadtratssitzung vom 29. September hat die Stadt Marktheidenfeld das Qualitätszeichen „Ausgezeich-
neter Wohnort für Fach- und Führungskräfte“ durch die Industrie- und Handelskammer (IHK) Würzburg-Schweinfurt 
erhalten.

Erhalten Neubürger eine individuelle Beratung über die Kinderbetreuungssituation vor Ort? Gibt es in der Gemeinde 
Ansprechpartner mit Fremdsprachenkenntnissen? Verfügt die Kommune über eine flächendeckende Breitbandaus-
stattung mit durchschnittlich 50 Mbit/s? Das IHK-Audit fragt 31 solcher und ähnlicher Kriterien ab. Die Stadt Markthei-
denfeld hat sich den Fragen der IHK gestellt und die erforderliche Mindestpunktzahl souverän erreicht.

„Eine attraktive Kommune braucht eine langfristige Strategie, Kreativität und Tatendrang. Marktheidenfeld unternimmt 
viel, um als Wohnort attraktiv zu sein und auch nach außen hin so wahrgenommen zu werden. Die Stadt hat sich des-
halb die Auszeichnung wirklich verdient.“, betonte Max-Martin W. Deinhard, stellvertretender IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer, bei der Übergabe der Urkunde im Rahmen einer Stadtratssitzung.

Die IHK bietet das Audit seit 2015 an. Marktheidenfeld ist nun, neben Bad Neustadt a. d. Saale, die zweite Stadt in 
Mainfranken, die das Prädikat „Ausgezeichnet“ trägt. „Damit soll aber keinesfalls Schluss sein. Alle mainfränkischen 
Ober-, Mittel- und Unterzentren sowie Verwaltungsgemeinschaften können sich auditieren lassen. Das Audit kann 
Kommunen dabei helfen, Strategien für (Neu-) Bürger zu entwickeln und umzusetzen und so attraktiv für Fach-und 
Führungskräfte zu werden, die Mainfranken auch Zukunft dringend braucht.“, so Deinhard.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder freut sich sichtlich über die Auszeichnung. „Dass wir das Audit erfolgreich 
durchlaufen haben, macht uns stolz und ist für uns eine Bestätigung, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Wir haben 
es uns zu einem strategischen Ziel gesetzt, eine gelebte Willkommenskultur zu pflegen und Dienstleister für unsere 
Bürger zu sein, um nachhaltig als attraktiver Wohnort punkten zu können.“ Die Stadt hat mit der IHK Entwicklungsziele 
vereinbart, die in den kommenden drei Jahren bis zur Reauditierung umgesetzt werden sollen. Dazu gehören unter 
anderem ein Konzept zur Willkommenskultur, eine Neuauflage der Bürgerinformationsbroschüre sowie den sozialen 
Wohnungsbau in der Stadt voranzubringen.

Allianz „Fachkräfte für Mainfranken“
Das Audit „Ausgezeichneter Wohnort für Fach- und Führungskräfte“ wird von den Partnern der Allianz „Fachkräfte für 
Mainfranken“ unterstützt. Die Allianz wurde 2012 auf Initiative der IHK gegründet und will die Region Mainfranken im 
Wettbewerb um Fachkräfte, Wachstumspotenzial und Innovationsfähigkeit voranbringen. Die IHK führt das Audit im 
Auftrag der Allianz für Fachkräfte durch. 
Dabei wird sie insbesondere von den Agenturen für Arbeit Würzburg und Schweinfurt, der vbw - Vereinigung der  
Bayerischen Wirtschaft e.V., Bezirksgruppe Unterfranken, der Handwerkskammer für Unterfranken sowie dem Deut-
schen Gewerkschaftsbund Region Würzburg-Schweinfurt unterstützt.

Foto von links: Wolfang Fieber, Vorstandsvorsitzender der vbw, Bezirksgruppe Unterfranken, Erste Bürgermeisterin der Stadt 
Marktheidenfeld Helga Schmidt-Neder, Max-Martin W. Deinhard, stellvertretender IHK-Hauptgeschäftsführer und Isabel Schauz, 
IHK-Fachkräftereferentin.
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Bauleitplanung

Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses für den Bebauungsplan 
„Eichholzstraße“ (WA) der Stadt 
Marktheidenfeld in der Kernstadt

B E K A N N T M A C H U N G
Die Stadt Marktheidenfeld hat mit Be-
schluss vom 15.09.2016 den Bebau-
ungsplan „Eichholzstraße“ (WA) in der 
Kernstadt von Marktheidenfeld als Sat-
zung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit der Begründung bei der Stadt Markt-
heidenfeld, Luitpoldstraße 17 (Bauamt, 
Zimmer 1.09), 97828 Marktheidenfeld 
während der allgemeinen Dienststunden 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs und

4.	 nach § 214 Abs. 2a im beschleu-
nigten Verfahren beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungs-
planes schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.

Marktheidenfeld, den 19.10.2016
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Jagdgenossenschaft Altfeld

Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Alt-
feld am

Donnerstag, den 17.11.2016,
19.30 Uhr,
im Schützenhaus Altfeld

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Altfeld gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:
1.	 Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 

Kassenbericht, Entlastung der Vor-
standschaft, Kassenführer und Rech-
nungsprüfer

2.	 Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschillings

3. Informationen und Beratung zur Jagd-
pachtverlängerung zum 01.04.2017

4.	 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Altfeld, sowie Vertretungsberech-
tigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem stän-
digen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.
Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Erwin Wolf, Michelriether 
Str. 32, in Altfeld, abgeholt werden.

Altfeld, 08.10.2016
Jagdgenossenschaft Altfeld
Erwin Wolf
Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates Marktheidenfeld finden 
voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, 27.10.2016,
Donnerstag, 10.11.2016

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen

vom 20.07. und 15.09.2016
Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 20.07. und 15.09.2016 
finden Sie im Bürgerinfoportal
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung am 20.07.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. 	 Neubau der Kindertagesstätte
	 im Stadtteil-Altfeld

 	 Stahlbauarbeiten
 	 Firma Gemündener Stahl- und Metall-

bau Bock GmbH, Gemünden
 	  49.481,39 € brutto

 	 Schreinerarbeiten
 	 Firma Heusslein GmbH & Co. KG,
	 Birkenfeld-Billingshausen
 	 84.715,39 € brutto

 	 Innenputz
 	 Firma Stahl GmbH & Co. KG,
	 Esselbach
 	 61.488,85 € brutto
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 	 Außenputz
 	 Firma Stahl GmbH & Co. KG,
	 Esselbach
 	 48.290,56 € brutto

 	 Fassadenbauarbeiten
 	 Firma Wentorf-Bulheller,
	 Bad Königshofen
 	 125.334,37 € brutto

 	 Estricharbeiten
 	 Firma Thomas Kotzmann, Dettelbach
 	 29.403,47 € brutto

 	 Sonnenschutz
 	 Firma Bauelemente Sauer, Thüngen
 	 20.465,74 € brutto

2. 	 Baugebiet Eichholzstraße
 	 Straßenbeleuchtung
 	 Bayernwerk AG, Marktheidenfeld
 	 18.053,97 € brutto

3. 	 Stadtwerke Marktheidenfeld
	 - Wasserwerk
 	 Erneuerung und Zusammenführung 

der Leittechnik
 	 Firma BN Automation AG, Ilmenau
 	 40.942,00 € (ohne MwSt.,
	 Vorsteuerabzugsberechtigt)

4. 	 Verkehrsleitsystem / Parkleitbeschil-
derung

 	 Planungsbüro von Mörner, Darmstadt
 	 12.911,50 € brutto

einstimmig beschlossen 	  Ja 21 Nein 0

Mainufergestaltung - 1. Abschnitt B 4

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der Planung zu und 
beauftragt die Verwaltung zur Durchfüh-
rung des erforderlichen wasserrecht-
lichen Verfahrens sowie mit der Beantra-
gung von Fördermitteln.

mehrheitlich beschlossen 	  Ja 19 Nein 2

Vereinsförderung - Zuwendungsan-
trag Beregnungsanlage TV 1884 e.V. 
Marktheidenfeld

Beschluss:

An der vom TV Marktheidenfeld ge-
planten Beregnungsanlage für das 
Hauptspielfeld, die nach Möglichkeit aus-
schließlich aus Zisternenwasser (Regen) 
betrieben werden muss, beteiligt sich 
die Stadt Marktheidenfeld mit 20 % der 
nachgewiesenen Kosten.

einstimmig beschlossen 	  Ja 21 Nein 0

Baugebiet Oberwittbach - Verkaufsbe-
dingungen

Beschluss:

1. Die vorstehenden Verkaufsbedin-
gungen für Stadtteile werden auch für 
das Baugebiet „Hofwiesen“, Oberwitt-
bach, übernommen.

2. Die Bürgermeisterin (und ihre Stellver-
treter) und Nachfolger im Amt werden er-
mächtigt, bei der Veräußerung der städ-
tischen Bauplätze Fur-Nrn. 63/1, 63/2, 
86/2, 86/3, 86/4, 86/6, 86/7, 86/8 und 
86/9, jeweils der Gemarkungen Oberwitt-
bach,

a. den jeweiligen notariellen Kaufvertrag 
für diese Grundstücke abzuschließen 
und hierbei die Vertragsbedingungen 
festzulegen, die Auflassung zu erklä-
ren und Grundbuchanträge und Bewil-
ligungen für die Stadt Marktheidenfeld 
abzugeben, abzuändern und zurückzu-
nehmen,
b. der Bestellung von Grundschulden an 
den vorgenannten Grundstücken, samt 
dinglicher Zwangsvollstreckungsunter-
werfung als derzeitiger Eigentümer aus-
drücklich zuzustimmen und in den Kauf-
verträgen eine entsprechende Finanzie-
rungsvollmacht für die Stadt Markthei-
denfeld abzugeben.

Die noch zu beurkundenden Kaufverträ-
ge und Grundschuldbestellungen gelten 
als vom Stadtrat genehmigt.

einstimmig beschlossen 	  Ja 21 Nein 0

Stadtratssitzung am 15.09.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. 	  Neubau der Kindertagesstätte Altfeld
	 Wegebelags- und Landschaftsbauar-

beiten
	 Firma Hofmann GmbH, Marktheiden-

feld-Altfeld
	 284.715,44 € brutto

2. 	 Neubau der Kindertagesstätte Altfeld
	 Photovoltaik
 	 Firma Suntec Energiesysteme 

GmbH, Wolkshausen
	 37.581,18 € brutto

3. 	 Schädlingsbekämpfung im Kanalnetz
	 Firma Anticimex GmbH & Co KG, 

Hamburg
	 25.000,00 € brutto pro Jahr
	 4 Jahre Vertragslaufzeit

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Vorstellung und Verabschiedung des 
Integrierten Stadtentwicklungskon-
zeptes (ISEK)

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt dem vorgestellten 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) zu und verabschiedet die vorge-
legte Endfassung.

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Bauleitplanung; BPlan „Eichholzstra-
ße“ - Behandlung TÖB sowie Sat-
zungsbeschluss

Abschließender Beschluss:

Der Bebauungsplan „Eichholzstraße“ 
(WA) wird mit Begründung und den 
nach Abwägung der im Verfahren vor-
gebrachten Stellungnahmen beschlos-
senen Ergänzungen in der Fassung vom 
15.09.2016 gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen.

Für alle vorstehenden Beschlüsse zu die-
sem Tagesordnungspunkt:

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Pilotprojekt Bayernwerk Straßenbe-
leuchtung im Gewerbegebiet Dillberg

Beschluss:

Dem Angebot des Bayernwerks für die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung am 
Dillberg wird zugestimmt.

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Vereinbarung zur Verlegung der Ab-
wasserdruckleitung im Zuge des Au-
tobahnausbaus

Beschluss:

Der Vereinbarung zur Verlegung der Ab-
wasserdruckleitung mit der Autobahndi-
rektion Nordbayern wird zugestimmt.

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Feuerwehr - Kostenübernahme LKW-
Führerschein

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld erklärt sich be-
reit, Kosten in Höhe von maximal 1.500 € 
für benötigte Lkw-Führerscheine bei den 
Feuerwehren zu übernehmen. Der Füh-
rerscheinanwärter wird darüber belehrt, 
dass die Führerscheinausbildung zu sei-
nen Pflichten im Rahmen der Mitwirkung 
bei der Feuerwehr gehört und er regel-
mäßig an der theoretischen sowie prak-
tischen Fahrschulausbildung teilnehmen 
muss. Er muss aufgelaufene Kosten in 
voller Höhe erstatten, wenn er die Fahr-
schulausbildung aus einem von ihm zu 
vertretenden Grund (schuldhaft) abbricht.

einstimmig beschlossen 	  Ja 19 Nein 0

Grüner Markt

Jeweils freitags ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz:
21.10., 28.10., 04.11., 11.11.
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Fundsachen
Schlüssel, Kleidungsstücke, Schlüssel-
anhänger, Brille, Tasche, Fahrräder, Ring

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 08.11.2016, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwaltung 
Marktheidenfeld (Doris Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
04.11.2016, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Haussegnung und Übergabe 
Feuerwehrgerätehaus 
Marienbrunn

Das neue Feuerwehrgerätehaus Mari-
enbrunn (Neuwiesenstraße 3) ist fertig-
gestellt und kann in Betrieb genommen 
werden. Es wird herzlich eingeladen zur 
Haussegnung und Übergabe am

Sonntag, 30. Oktober 2016, 11.00 Uhr.

Wegen der derzeit noch laufenden Re-
novierungsarbeiten an der Marienbrun-
ner Kirche St. Barbara findet der Gottes-
dienst vor der Übergabe des Feuerwehr-
gerätehauses im angrenzenden Bürger-
haus statt. Beginn ist um 10.00 Uhr.

Martinszüge der städtischen 
Kindertagesstätten

Jede der fünf städtischen Kindertages-
stätten veranstaltet wieder einen eigenen 
Martinszug. Im Folgenden die Termine 
im Überblick:

•	 Kindertagesstätte Kolpingstraße am 
Freitag, den 11. November 2016, 
17.00 Uhr, Start am Kindergarten

•	 Kindertagesstätte Lohgraben am 
Dienstag, den 8. November 2016, 
17.00 Uhr, Start in der Friedenskirche

•	 Kindertagesstätte Altfeld am Freitag, 
den 11. November 2016, 17.00 Uhr, 
Start am Kindergarten

•	 Kindertagesstätte Edith-Stein-Straße 
am Donnerstag, den 10. November 
2016, 17.00 Uhr, Start am Kindergarten

•	 Kindertagesstätte Baumhofstraße 
am Freitag, den 11. November 2016, 
17.30 Uhr, Start an der St. Josefs-Kir-
che

Informationen 
aus dem Ordnungsamt

1. Drohnenflüge:
Wird die Drohne ausschließlich privat 
genutzt und bringt weniger als fünf Ki-
logramm auf die Waage, ist keine Auf-
stiegserlaubnis erforderlich. Ist der 
Nutzungszweck allerdings gewerblich 
orientiert, bedarf es einer Allgemeiner-
laubnis der Landesluftfahrtbehörde des 
jeweiligen Bundeslandes. Die zwei Jahre 
gültige Genehmigung kostet je nach Bun-
desland ca. 200 Euro und mehr. Eine ge-
werbliche Nutzung liegt bereits vor, wenn 
die mit der Bordkamera geschossenen 
Aufnahmen später zum Verkauf ange-
boten werden. Für Drohnen mit einem 
Gewicht zwischen 5 und 25 Kilogramm 
ist eine Einzelerlaubnis notwendig. Liegt 
die Gesamtmasse jenseits der 25 Kilo-
gramm, ist der Start hierzulande grund-
sätzlich verboten. Für alle Varianten gilt: 
Die Fluggeräte dürfen nur in Sichtweite 
und nicht unter Alkoholeinfluss geflogen 
werden.

Beim Drohnenflug hat die Sicherheit ab-
soluten Vorrang. Das bedeutet, dass 
Drohnen überall dort, wo die Sicherheit 
von Personen und Sachen gefährdet ist, 
nicht geflogen werden dürfen. Verboten 
ist der Betrieb etwa über Menschenan-
sammlungen, Unglücksorten, Katastro-
phengebieten oder anderen Einsatzorten 
von Polizei oder ähnlichen sicherheits-
relevanten Behörden. Darunter fallen 
auch Justizvollzugsanstalten, Industrie-
anlagen, Kraftwerke sowie militärischen 
Anlagen. Ebenso ist von Flugplätzen Ab-
stand zu halten. Die sogenannten Kon-
trollzonen der Flugplätze erstrecken sich 
mindestens 1,5 Kilometer rund um die 
Anlage (z. B. Flugplatz Altfeld). Drohnen 
dürfen in Deutschland nur in Sichtweite 
geflogen werden, was auf freier Fläche 
einer Maximalentfernung von etwa 200 
Metern entspricht.

Zusammenfassung:

1. 	 Gewerblich genutzte Drohnen gelten 
als „unmanned aerial system“ (UAS), 
also unbemannte Luftfahrzeuge, und 
unterliegen den Vorgaben des Luft-
verkehrsgesetzes (LuftVG) und der 
Luftverkehrsordnung (LuftVO)

2. 	 Werden mit dem Drohnenflug kei-
ne gewerblichen Interessen verfolgt 
und wiegt das Fluggerät weniger als 
5 Kilogramm, ist keine Genehmigung 
zum Starten erforderlich

3. 	 Trotzdem müssen sich auch private 
Drohnenpiloten an die gesetzlichen 
Vorgaben halten, dürfen also Per-
sonen und Sachen nicht gefährden

4. 	 Unzulässig ist beispielsweise das 
Überfliegen von Menschenansamm-
lungen, Unglücksorten, Gefängnis-
sen, Industrieanlagen oder Kraftwer-
ken

5. 	 In Deutschland dürfen Drohnen nur 
innerhalb der Sichtweite der steu-
ernden Person bewegt werden, die 
maximale Flughöhe hängt von den 
örtlichen Gegebenheiten ab

6. 	 Wer Kameraaufnahmen machen will, 
muss dabei die Persönlichkeitsrechte 
der gefilmten Personen und die Urhe-
berrechte im Fall von Gebäuden wah-
ren

7. 	 Um den finanziellen Folgen im Scha-
densfall vorzubeugen, ist der Ab-
schluss einer gesonderten Haftpflicht-
versicherung für Multi- oder Quad-
copter gesetzlich vorgeschrieben.

2. Feuerwerke:
Generell wird zwischen privaten Klein-
feuerwerken und gewerblich gezündeten 
Feuerwerken unterschieden. Gewerbliche 
Feuerwerke dürfen nur von geprüften 
Pyrotechnikern gezündet werden. Diese 
holen die erforderlichen Genehmigungen 
bei den zuständigen Stellen ein und küm-
mern sich um die Sicherheitsauflagen.

Entsprechend den Festsetzungen der er-
sten Verordnung zum Sprengstoffgesetz 
(SprengV) dürfen pyrotechnische Gegen-
stände der Kategorie 2 (Feuerwerkskör-
per, die eine geringe Gefahr darstellen, 
einen geringen Schallpegel besitzen und 
die zur Verwendung in abgegrenzten 
Bereichen im Freien vorgesehen sind – 
Sylvesterraketen etc.) von volljährigen 
Privatpersonen nur in der Nacht vom 31. 
Dezember auf 01. Januar gezündet wer-
den. In begründeten Einzelfällen kann 
die zuständige Sicherheitsbehörde eine 
Ausnahmegenehmigung außerhalb die-
ses Zeitfensters erteilen. Ein entspre-
chender Antrag ist beim Ordnungsamt 
der Stadt Marktheidenfeld einzureichen. 
Hierbei ist zu betonen, dass die Geneh-
migung wirklich nur in begründeten Aus-
nahmefällen erteilt werden kann.

Wer ohne die entsprechende Genehmi-
gung einen pyrotechnischen Gegenstand 
außerhalb der Sylvesternacht zündet, be-
geht eine Ordnungswirdrigkeit und kann 
mit Geldbuße belangt werden.

Herbstferien-Angebote 
im Jugendzentrum

In diesem Jahr hat das Jugendzentrum 
MainHaus zum ersten Mal Angebote für 
Kinder und Jugendliche in den Herbst-
ferien im Programm! Sie finden vom 2. 
bis 4. November 2016, jeweils zwischen 
12.00 und 15.30 Uhr statt.

Geplant ist am Mittwoch ein Kinobesuch 
im Moviekino im Luitpoldhaus. Extra für 
uns wird der Kinderfilm „Burg Schrecken-
stein“ vorgeführt. 
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Am Donnerstag werden wir gemeinsam 
mit den Kindern Seife herstellen. Bei-
de Veranstaltungen sind für Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren. Für Jugendliche 
ab 12 gibt es am Freitag das Angebot, 
einen Rucksack mit Siebdrucktechnik zu 
gestalten.

Pro Tag wird dabei eine Kostenpauscha-
le von 3 Euro erhoben. Nähere Informati-
onen zum Programm finden Sie ab dem 
online unter www.unser-ferienprogramm.
de/marktheidenfeld.

Bitte anmelden. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.

Tanzen im JuZ

Seit dem 14. September 2016 findet im 
Jugendzentrum MainHaus in der Leng-
furter Str. 26 Marktheidenfeld wieder 
Tanzunterricht statt. Die Mädels tanzen 
gemeinsam mit ihren zwei Trainierinnen 
zu modernen Chart-Songs und denken 
sich gemeinsame Choreographien aus. 
Getanzt wird eine Mischung aus Hip-
Hop, Modern Dance und Street Dance. 
Für alle interessierten Mädels zwischen 
12 und 16 Jahren: Es sind noch Plätze 
frei! Also: schnell sein und anmelden!
Der Kurs findet mittwochs von 18.30 bis 
19.30 Uhr statt.

Anmeldungen bitte an das Jugendzen-
trum MainHaus entweder telefonisch un-
ter der 09391 81786 oder per E-Mail juz.
mainhaus@marktheidenfeld.de

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Am 22. Oktober 2016 findet im Jugend-
zentrum MainHaus das nächste Kinder-
programm statt. Gemeinsam mit den 
Betreuerinnen werden die Kinder ihr ei-
genes Brettspiel entwerfen und gestal-
ten. Die weiteren Termine des Kinderpro-
gramms hier im Überblick:

Die Programmhefte mit dem Anmel-
dungsbogen liegen im Bürgerbüro sowie 
im Jugendzentrum MainHaus (Lengfur-
terstr. 26, 97828 Marktheidenfeld) aus.

Wie immer gilt eine Höchstteilnehmer-
zahl von 10 Kindern. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens 1 Woche vor dem 
jeweiligen Angebot im Jugendzentrum 
MainHaus schriftlich oder telefonisch un-
ter 09391 81786 eingehen.

Rock-Konzert

Am Samstag, den 29. Oktober 2016 fin-
det im Jugendzentrum MainHaus in der 
Lengfurterstr. 26 in Marktheidenfeld ein 
Halloween Konzert statt. Beginn ist ab 
19.30 Uhr. Einlass ab 19.00 Uhr. Für alle 
die verkleidet kommen gibt es die erste 
Stunde eine Happy-Hour.

Es spielen vier Bands aus den Genres 
Rock und Metal: Shoot the Day Down, 
eine Rock Band aus Aschaffenburg; Sin-
kRonik, eine Rockband aus Würzburg; 
John Doe & The Black Birds spielen 
Doom Metal aus Augsburg und Break-
down Suicide, eine Metalband aus Lohr 
am Main freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Einlass ist ab 14 Jahren.
Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro.

Kultur und Bildung

Start der Ausschreibung 
für den „Meefisch 
2017“

Die Stadt Marktheidenfeld und 
der Arena Verlag suchen die 
besten Bilderbuch-Illustratoren

Die Stadt Marktheidenfeld und der Würz-
burger Kinder- und Jugendbuchverlag 
Arena gehen zum siebten Mal auf Ta-
lentsuche für den „Meefisch“: Die Aus-
schreibung zum Wettbewerb für Bilder-
buchillustration für das beste unveröffent-
lichte Bilderbuchprojekt im deutschspra-
chigen Raum ist gestartet. Das mit dem 
„Meefisch“  ausgezeichnete Bilderbuch 
ist mit 2.000 Euro dotiert und wird im 
Programm des Arena Verlages Würzburg 
publiziert. Neben dem „Meefisch“ gibt es 
einen mit 500 Euro dotierten Publikums-
preis. 

Das Faltblatt mit Informationen zur Aus-
schreibung und das Teilnahmeformular 
gibt es zum Download auf www.der-
meefisch.de. Einsendeschluss ist der 10. 
April 2017.

Die Stadt Marktheidenfeld vergibt den 
Preis für Bilderbuchillustration „Der 
Meefisch“ 2017 zum siebten Mal. Eine 
Fachjury begutachtet die bis zum 10. 
April 2017 eingereichten Projekte und 
wählt die besten für eine Ausstellung im 
Kulturzentrum Franck-Haus in Markthei-
denfeld aus. Vom 21. Oktober bis 26. 
Dezember 2017 werden dort die schöns-
ten Bilderbuchentwürfe gezeigt.
Im Rahmen der Ausstellung wird der 
Preisträger des „Meefisch 2017“ bei der 
Midissage am 9. Dezember 2017 gekürt. 
Das ausgezeichnete Bilderbuch wird im 
Programm des Arena Verlags veröffent-
licht und bereits bei der Preisverleihung 
als fertiges Buch präsentiert. 

Einreichung von Wettbewerbsunterlagen 
und weitere Informationen:
Stadt Marktheidenfeld
„Der Meefisch“
Luitpoldstraße 17
D - 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391  81785 oder 5004-66
E-Mail: der-meefisch@marktheidenfeld.de
www.der-meefisch.de

„Schöne Grüße aus 
Marktheidenfeld“ - 
Ansichtskarten mit 
Marktheidenfelder Motiven

Bis 30. Oktober 2016 ist im vorderen Ga-
leriebereich des städtischen Kulturzen-
trums Franck-Haus eine Ausstellung des 
Historischen Verein Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V. zu sehen.

Der Historische Verein Marktheidenfeld 
und Umgebung e.V. zeigt mit Unterstüt-
zung privater Sammler seine Ausstellung 
„Schöne Grüße aus Marktheidenfeld – 
Ansichtskarten mit Marktheidenfelder 
Motiven“. Er erfüllt damit auch einen 
Wunsch, der im Sommer 2014 von Be-
suchern der Wanderausstellung „Der Zeit 
in die Karten geschaut“ des Bezirks Un-
terfranken und des Verbandes der unter-
fränkischen Volkshochschulen in Zusam-
menarbeit mit dem Historischen Verein 
immer wieder geäußert worden ist.

Die in der Ausstellung gezeigten An-
sichtskarten aus mehr als einem Jahr-
hundert sind Belege für die rasante Ent-
wicklung Marktheidenfelds.
Über den Titel der Ausstellung hinaus 
wird eine kleine Auswahl von Ansichts-
karten mit Motiven der Marktheidenfelder 
Partnerstädte und mit Motiven aus dem 
Altkreis Marktheidenfeld zu sehen sein.

Datum	  Kursnr.	  Angebot
Uhrzeit	  Kosten	  Alter
22.10.2016	  10/16	  Brettspiele basteln
14.30 – 18.00 Uhr	  4 €	  6 – 12 Jahre
19.11. 2016	  11/16	  Lichterkette basteln
14.30 – 18.00 Uhr	  4 €	  6 – 12 Jahre
17.12.2016	  12/16	  Weihnachtliches Basteln
14.30 – 18.00 Uhr	  4 €	  6 – 12 Jahre
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Text: Michael Deubert, Historischer Ver-
ein Marktheidenfeld und Umgebung e.V., 
Juni 2016
Bild-Dateien: Archiv des Historischen 
Vereins / Stadtarchiv

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen.

Ausstellung 
zum „Kunstpreis 2016“

Bis 26. Dezember 2016 ist im hinteren 
Ausstellungsbereich des städtischen 
Kulturzentrums Franck-Haus eine Aus-
stellung zum diesjährigen Kunstpreis zu 
sehen.

Der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld wird alle zwei Jahre zu wechselnden 
Themen und Techniken ausgeschrieben, 
2016 zum zehnten Mal.

In der Ausstellung sind neben dem Ge-
winnerbild 35 weitere von der Jury aus-
gewählte Wettbewerbsbeiträge zu sehen. 
Das Publikum kann unter den ausgestell-
ten Werken seinen Favoriten wählen. Auf 
der Midissage werden der Kunstpreis-
träger und der Publikumspreisträger be-
kannt gegeben.

Erstmals wurde der Kunstpreis 1998 an-
lässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Stadterhebung Marktheidenfelds ausgelobt.

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen.

Ausstellung zum 
Jubiläum 10. Kunstpreis

Von 12. November bis 26. Dezember 
2016 bietet die Stadt Marktheidenfeld im 
vorderen Galeriebereich des städtischen 
Kulturzentrums Franck-Haus anlässlich 
der 10. Auslobung des Kunstpreises zeit-
gleich zur Ausstellung zum aktuell lau-
fenden 10. Kunstpreis eine Sonderaus-
stellung zum Jubiläum.

Es werden dabei die Themenstellungen 
gezeigt, die jeweils alternierend in den 
Sparten Malerei und Zeichnung ausgelobt 
worden sind. Außerdem werden die bishe-
rigen Kunstpreisträger vorgestellt. Von al-
len bisher neun Gewinnern wird ein aktu-
elles Werk zu sehen sein. Darüber hinaus 
geben die bisherigen Preisträger je ein 
Statement zum Kunstpreis und die Bedeu-
tung für ihr Oeuvre ab und je eine Kurzvita 
stellt die einzelnen Gewinner kurz vor.

Interessante Hintergrundinformationen, 
Fotos, Presseartikel und Dokumentationen 
über die Entstehung, die Anfänge ab 1998 
und die Entwicklung des Kunstpreises run-
den die Ausstellung ab. Die Ausstellung ist 
von Mittwoch bis Samstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
von 10.00 bis 18.00 Uhr zu sehen.

Veranstaltungen in der 
Stadtbücherei
Medienflohmarkt - Eröffnung
Montag, 24. Oktober, 14.30 Uhr
Am Tag der Bibliotheken eröffnet 
die Stadtbücherei um 14.30 Uhr ihren  
Medienflohmarkt. Angeboten werden Bü-
cher, Filme und Hörbücher für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene, die auf 
Grund von Verschleiß oder mangelnder 
Aktualität ausgesondert werden. Jedes 
Flohmarkt-Medium kostet 0,50 €. Bis En-
de Januar 2017 kann nach Herzenslust 
gestöbert werden.

Leseraupe - Bilderbuchkino
„Irma hat so große Füße!“

Mittwoch, 26. Oktober, 15.00 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Irma hat so große Füße“.

Die kleine Hexe Irma hat alle Zauber-
wörter vergessen und bei jedem Zauber-
versuch werden ihre Füße größer und 
größer. Die anderen Hexen lachen sie 
deswegen aus. Irma läuft davon und lan-
det bei Lore, die sich gerade die Zähne 
putze. Kann Lore ihre helfen?

Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Spieletreff

Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr
Ausprobiert und gespielt werden können 
neu angeschaffte Gesellschaftsspiele.

Weitere Informationen werden noch be-
kannt gegeben.

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.

Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Informationen aus der 
Stadtbücherei

Bis Anfang Oktober 2016 hat die Stadt-
bücherei 2.084 Medien neu angeschafft. 
Davon 416 Romane, 309 Sachbücher 
und 374 Kinder- und Jugendbücher. Au-
ßerdem 546 Zeitschriften, 120 Filme, 
85 Musik-CDs, 111 CDs für Kinder und 
Jugendliche, 77 Hörbücher, 28 Ge-
sellschaftsspiele, 14 Lernhilfen und 4 
Sprachkurse.

Der eBook Bestand von emu – eMedien 
Unterfranken lag Ende September 2016 
bei 6.462 eMedien für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene.
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Hitliste Romane 2016
  1. 	 Moyes, Jojo: Ein ganz neues Leben
  2. 	Thesenfitz, Claudia: Sylt oder Selters
  3.	Huth, Günter: Blutiger Spessart (Krimi)
  4.	Leon, Donna: Tod zwischen den Zei-

len (Krimi)
  5.	Pauly, Gisa: Der Mann ist das Pro-

blem
  6.	Strobel, Arno: Die Flut (Thriller)
  7.	Bergmann, Renate: Das bisschen 

Hüfte, meine Güte
  8.	Fischler, Joe: Veilchens Feuer
  9.	Fischler, Joe: Veilchens Winter
10.	Kinsella, Sophie: Die Heiratsschwind-

lerin

Hitliste Kinder- und Jugendbücher 2016
  1.	Farshtey, Greg: LEGO-Ninjago Zane
  2.	LEGO-Legends of Chima – Die 

Wächter des Chi
  3.	Lobe, Mira: Das kleine Ich bin Ich 

(Bilderbuch)
  4.	Steffensmeier, Alexander: Liselotte 

versteckt sich (Bilderbuch)
  5.	Bildergeschichten mit der Maus 

(Pappbilderbuch)
  6.	Dahle, Stefanie: Erdbeerinchen Erd-

beerfee – Erdbeerzauber (Bilderbuch)
  7.	Vine, J. P.: Shaun reist um die Welt 

(Bilderbuch)
  8.	Fentiman, David: LEGO-Star Wars - 

Das Erwachen der Macht (Erstes Le-
sealter)

  9.	Kruse, Max: Urmel sucht den Schatz 
(Bilderbuch)

10.	Schneider, Liane: Conni geht in den 
Zoo (Bilderbuch)

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

Auer, Margit:
Top oder Flop! / Mit Bildern von Nina 
Dulleck. - Hamburg: Carlsen, 2014. - 205 
Seiten: Illustriert. - (Die Schule der ma-
gischen Tiere; 5)
Standort: 5. 1 AUER

Die Wintersteinschule ist keine normale 
Schule, sie hat viele Geheimnisse: Wenn 
man Glück hat findet man dort seinen 
besten Freund, ein magisches Tier, das 
sprechen kann.
Im fünften Band der Reihe herrscht 
große Aufregung an der Schule, denn 
das Fernsehen hat sich angesagt. Die 
Klasse von Miss Cornfield hat sich für 
die TV-Show „Top oder Flop“ qualifiziert 
und tritt gegen eine Berliner Schule an. 
Im Laufe der Show bemerken die Schü-
ler, dass der Moderator betrügt um die 
Einschaltquoten zu steigern. Mit Hilfe der 
magischen Tiere beenden die Schüler 
den Konkurrenzkampf und stellen fest, 
dass ein Wettbewerb vor allem Spaß ma-
chen und Teamgeist im Vordergrund ste-
hen sollte.

Leschek, Adrian:
Der Herr des Feuers. - 1. Auflage. - 
München: Blanvalet, 2016. - 442 Seiten
Standort: LESCHE Fantasy

Dolch ist ein Meisterassassine. Er mor-
det im Auftrag des Gottkaisers von Ara-
kand, der allein im Stande ist die ge-
samte Welt vor der zerstörerischen Kraft 
der Sonne zu retten. Als er den Auftrag 
erhält eine ganze Mönchshausgemein-
schaft auszulöschen gehorcht er und hin-
terfragt die Gründe für den Auftrag nicht. 
Beim ersten Versuch ist Dolch nicht er-
folgreich. Ein Mönch, der mit seinem 
Wissen die göttliche Ordnung in Frage 
stellen könnte, kann entkommen. Dolch 
muss ihn suchen und einen Auftrag er-
füllen. Doch auf der Jagd werden sein 
Glaube und seine Fähigkeit auf eine har-
te Probe gestellt und kann er am Ende 
noch an den Gottkaiser glauben?

Skaarup, Kirsten:
Brote einfach handgemacht: knusp-
riges Brot ganz ohne Kneten; mit der 
No-Knead-Bread-Methode / - 2. Auflage. 
- Hamburg: Edel, 2016. - 119 Seiten: Il-
lustrationen
Standort: Essen & Trinken Backen

Die dänische Kochbuchautorin stellt 45 
Brot-Rezepte vor, für deren Grundrezept 
man nichts weiter als Mehl, Wasser, et-
was Hefe und Salz braucht sowie einen 
feuerfesten Topf mit Deckel. Diese weni-
gen Zutaten, eine lange Gehzeit und nur 
sehr wenig Kneten sollen, so verspricht 
die Autorin, ein knuspriges Brot garan-
tieren, das man sonst nur beim Bäcker 
bekommt. Nach dem Grundrezept folgen 
Rezepte für Brote mit Vollkornmehl und 
Körnern, helles Brot, Nuss- und Gewürz-
brot, Frucht- und Gemüsebrote, Roggen-
brote, Brötchen, Focaccia und Pizza. Zu 
vielen Broten findet man Rezepte für Auf-
striche.

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Mittwoch, 19.10.2016
20 Uhr: Kraftorte unserer Heimat 
„Quellheiligtümer „
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Silke Jordan, Geomantin und 
Buchautorin historischer Romane

Sonntag, 23.10.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Dienstag, 25.10.2016
20 Uhr: Der Mithraskult - eine Religion 
fällt nicht vom Himmel
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Leonhard Scherg

Mittwoch, 26.10.2016
20 Uhr: Können wir schon Deutsch ?
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Prof. Dr. Wolf Peter Klein, 
Lehrstuhl für deutsche Sprachwissenschaft

Donnerstag, 27.10.2016
19.30 Uhr: Ostwestlich-westöstlich: 
Marc Chagall und Jiri Mordechai Langer
Ort: Synagoge Urspringen
Bild-Text-Abend

Dienstag, 08.11.2016
20 Uhr: Richtig vermieten - beruhigt 
schlafen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Helge Ziegler

Mittwoch, 09.11.2016
20 Uhr: Das Fotobüchlein der Serry 
Adler
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Leonhard Scherg

Montag, 14.11.2016
17 Uhr: Fränkisches Winter-Menü
Ort: Weinhaus Anker, Obertorstraße 13
Kochseminar mit dem Team vom Wein-
haus Anker

Dienstag, 15.11.2016
20 Uhr: Julius Echter und die Hexen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Robert Meier

Mittwoch, 16.11.2016
20 Uhr: Herz unter Stress
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. med. Torsten Warsitz, 
Internist, Kardiologe, nephrologe, Hyper-
tensiologe DHL, Markth.

Montag, 21.11.2016
20 Uhr: „Von Irrungen und Wirrungen 
und der ständigen Suche“ Demenz 
und die Auswirkungen auf das alltäg-
liche Leben
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Friederike Döring, Dipl.-Sozi-
alpädagogin (FH)

Dienstag, 22.11.2016
20 Uhr: Was ist eine Biobank? Nutzen 
und Zweck humaner Biobanken für 
die medizinische Forschung
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Prof. Dr. Roland Jahns, Inter-
disziplinäre Biomaterial- und Datenbank 
Würzburg (ibdw)

Freitag, 25.11.2016
19 Uhr: Weinseminar Erlesener Käse 
mit Überraschungsakzenten
Ort: Franck-Haus, Gewölbekeller, Unter-
torstraße 6
Prof. Klaus Wahl, Leit. Landwirtschaftsdi-
rektor a. D.

Montag, 28.11.2016
20 Uhr: Krieg 1866
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Walter Hamm

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr
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Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):

Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik 
im Kino jeweils eine Einführung statt. 
Beginn des Hauptfilms am Donnerstag 
immer pünktlich um 20.30 Uhr und am 
Montag üblicherweise um 18.50 Uhr. Be-
achten Sie bitte die Hinweise in der Ta-
gespresse. Die Filmvorschau finden Sie 
auf unserer Homepage: www.vhs-markt-
heidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Offene Gästeführungen

Altstadtführung
Jeden 2. Samstag im Monat

Nächster Termin:
12. November 2016

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: € 3,00 pro Person

„Mit dem Nachwächter unterwegs“
Jeden 3. Freitag im Monat

Nächster Termin:
18. November 2016

Uhrzeit: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3,00 € pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Tourismus, 
finden Sie das gesamte Angebot an Gä-
steführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. 
Ebenso liegt der Flyer „Gästeführungen“ 
in der Touristinformation im Bürgerbüro 
aus.

Main Vital! 
Marktheidenfeld aktiv!
...der Wohlfühltag für Gesundheit, 
Fitness und Schönheit!

Am Samstag, den 29. Oktober 2016 
dreht sich von 10.00 bis 16.00 Uhr beim 
4. Marktheidenfelder Gesundheitstag im 
Herzen der Stadt alles um Gesundheit, 
Fitness, Wellness, Entspannung, Schön-
heit und Prävention.

Die verschiedenen Angebote und Akti-
onen des Gesundheitstages bieten die 
Gelegenheit, sich mit Experten über inte-
ressante Gesundheits- und Wellness-The-
men zu unterhalten und sich beraten zu 
lassen. Die Geschäfte und Dienstleister 
laden ein zu einem Wohlfühltag für Alle: 
Gesundheit, gesundes Wohnen und Ar-
beiten, Ernährung, Fitness, Entspannung, 
Schönheit und natürlich Mode als Spiegel 
des Wohlbefindens verbunden mit vielen 
spannenden Aktionen und Attraktionen.

Entsprechend dem diesjährigen Motto 
„Allergie“ konnte als besonderes High-
light das AllergieMobil des deutschen All-
ergie- und Asthmabundes für kostenlose 
Lungenfunktions- und Hautfunktionsmes-
sungen gewonnen werden.

Ergänzt werden die Angebote von einem 
spannenden Vortragsprogramm im Pfarr-
heim St. Laurentius.

„Main Vital! Marktheidenfeld aktiv!“ wird 
veranstaltet von der Werbegemeinschaft 
mit Unterstützung der Stadt Marktheiden-
feld.

Main Vital!
Marktheidenfeld aktiv.

29. Okt. 2016

Im Herzen der Stadt

  
   … der Wohlfühltag für 
Gesundheit, Fitness und Schönheit.

10.00 - 16.00 Uhr

Fachvorträge
Aktionen
Gesundheitschecks

Veranstalter: Werbegemeinschaft Marktheidenfeld e.V. in Kooperation mit der Stadt Marktheidenfeld

Historische GeoTour 
Marktheidenfeld

Wer sind wir?
Wir sind eine Projektgruppe des Baltha-
sar-Neumann-Gymnasiums, bestehend 
aus 26 Schülern und zwei Lehrern.

Unser Projekt
In Zusammenarbeit mit der Stadt Markt-
heidenfeld möchten wir die Attraktivität 
Marktheidenfelds für Touristen und Ein-
wohner erhöhen und die Schönheit und 
Vielfalt unserer Region mit ihnen teilen. 
In Form einer geplanten GeoTour möch-
ten wir diese zu attraktiven Orten der 
Umgebung führen.

Was ist eine GeoTour?
Eine GeoTour verbindet moderne Tech-
nik mit Bewegung in freier Natur und ist 
eine Form des bereits weit verbreiteten 
Geocaching. Die Leute werden mittels 
GPS-Geräten durch die Region geführt. 
Sie werden hierbei über vorhandene 
Wanderwege an historisch oder geolo-
gisch bedeutsame Orte geführt, an de-
nen kleine Schätze („Caches“) versteckt 
sind. Im Vordergrund unserer GeoTour 
stehen landschaftliche, kulturelle und hi-
storische Aspekte.

Wie können Sie uns helfen?
Die fertigen Caches müssen in Zukunft 
regelmäßig gewartet werden. Da wir 
dies nach dem Abitur nicht selbst tun 
können, brauchen wir freiwillige Helfer 
aus der Region, die bestenfalls schon 
Erfahrungen mit Geocaching gesammelt 
haben. Deren Aufgabe bestünde in der 
Überwachung und Instandhaltung eines 
Caches in Ihrer Gemeinde.

Falls Sie helfen möchten oder weitere 
Fragen haben, kontaktieren Sie uns 
bitte unter:
geocaching.bng.publicity@gmail.com
Fabian Zorn und Annika Schäbler
Verantwortliche Lehrer: OStR H. Seidel, 
StR J. Arnold

Neu erschienen: Faltblatt 
Skulpturen-Rundweg
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An vielen Ecken und auf vielen Plätzen 
in Marktheidenfeld trifft der aufmerksame 
Betrachter bei einem Rundgang auf Skulp-
turen, Reliefs oder Brunnenanlagen. Dies 
hat die Stadt insbesondere heimischen 
Künstlern zu verdanken, die ihre kreativen 
Objekte der Stadt und der Öffentlichkeit - 
häufig als Schenkung – haben zukommen 
lassen. In einem von der Stadt Markthei-
denfeld neu herausgegebenem Informa-
tionsblatt sind die Kunstwerke im öffent-
lichen Raum im unmittelbaren Altstadt-
bereich zusammengefasst, die in einem 
Rundgang durch die Altstadt betrachtet 
werden können. Erfasst sind Werke insbe-
sondere von Heinz Eschenbacher, Erich 
Gillmann und Helmut Kuntscher.

Das kostenlose Faltblatt ist ab sofort im 
Bürgerbüro erhältlich.

MainWinter 
Marktheidenfeld erhältlich

Die Broschüre bietet eine Sammlung 
sämtlich gemeldeter Termine von Ausstel-
lungen, über Konzerte, Lesungen, The-
ater und Kabarett bis hin zu Führungen, 
Märkten und Festen von regionaler und 
überregionaler Bedeutung die im Zeitraum 
Oktober 2016 bis einschließlich April 2017 
in Marktheidenfeld stattfinden.

Der Veranstaltungskalender MainWin-
ter ist ab sofort in der Touristinformati-
on im Bürgerbüro, in öffentlichen Ein-
richtungen, Geschäften und gastrono-
mischen Betriebe in Marktheidenfeld so-
wie bei Städten und Touristinformationen 
im Umland erhältlich. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 09391 5004-0.

Neues Faltblatt 
„Wanderwege rund um 
Marktheidenfeld“

Ab sofort ist ein neuer Flyer mit Wander-
wegen rund um Marktheidenfeld in der 
Touristinformation Marktheidenfeld er-
hältlich.

Er enthält Tourenvorschläge und die Kul-
turwege mit genauer Wegstrecke und 
dem Schwierigkeitsgrad. Die Touren-
vorschläge sind zusätzlich in einer Karte 
eingezeichnet.

Das Faltblatt gibt auch einen kurzen 
Überblick über die Vielzahl an Möglich-
keiten für den Besuch in Markheidenfeld.

Gemünden, Karlstadt und 
Marktheidenfeld on tour

Ende September reisten Vertreterinnen 
der Städte Gemünden, Karlstadt und 
Marktheidenfeld gemeinsam nach Fulda, 
Gießen und Marburg, um ihre Städte dort 
zu präsentieren.

Ein Infostand mitten in der Innenstadt 
sorgte für reges Interesse bei den Pas-
santen. Die Experten aus den drei Städ-
ten am Main informierten und gaben per-
sönliche Tipps für einen Besuch in Main-
Spessart.

Die Vertreterinnen der drei Städte zogen 
eine positive Bilanz. Erste Besucher aus 
Gießen kamen bereits nach Markthei-
denfeld und lösten ihre Gutscheine für 
eine Stadtführung ein.

Neue Lehrkräfte 
im Rathaus empfangen

Mit dem neuen Schuljahr haben wieder 
einige neue Lehrkräfte ihren Dienst an 
den Marktheidenfelder Schulen begon-
nen. Erste Bürgermeisterin Helga Sch-
midt-Neder begrüßte die neuen Lehrkräf-
te im großen Sitzungssaal im Rathaus. 
Mit dem Treffen im Rathaus möchte sie 
deutlich machen, wie wichtig ihr Markt-
heidenfeld als Schulstandort ist.
Gleichzeitig erhalten die neuen Lehrkräf-
te einen ersten Überblick über die Stadt 
Marktheidenfeld.

Stuhlpatenschaft 
Grundschule Bischbrunn/
Oberndorf

Zum Schuljahresbeginn konnte die gene-
ralsanierte Grundschule in Oberndorf, die 
auch von Schülern der Stadtteile Altfeld, 
Michelrieth und Oberwittbach besucht 
wird, bezogen werden.
Die ursprüngliche Planung sah vor, von 
Seiten der Gemeinde Bischbrunn das 
Schulhaus zu sanieren und von Seiten 
des Schulverbandes sich um die Einrich-
tung und die Ausstattung zu kümmern.

Mit der laufenden Spendenaktion „Stuhl-
pate“ und den Spenden, die im Zusam-
menhang mit einem Theaterspiel der 
Schüler unter der Regie von Hugo Wam-
ser gesammelt wurden, konnten bereits 
für alle Schüler der vier Kombiklassen 
1/2 zum Schuljahresbeginn durch den 
Förderverein neue Stühle im Wert von 
5.100 Euro gekauft werden. Der Schul-
verband dankt für die bereits zahlreich 
eingegangenen Spenden und die damit 
angeschafften 96 neuen Stühle!!
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Nun würde der Schulverband gerne auch 
für die 3. und die beiden 4. Klassen die 
Stühle erneuern. Ein neuer Stuhl für die 
Kinder der 3. und 4. Klasse kostet 52,00 
Euro.

Es wäre schön, wenn sich noch weitere 
Spender finden würden, die mit einer 
zweckgebundenen Spende (Betreff: Ak-
tion Stuhlpate) die Aktion unterstützen 
würden, damit bis zu den Weihnachtsfe-
rien für alle Schüler neue Stühle und ggf. 
auch ein paar neue Kindertische ange-
schafft werden können.

Der Schulverband hofft weiterhin auf ei-
ne großzügige Unterstützung mit einer 
Spende auf das Konto des Fördervereins 
der Grundschule Bischbrunn – IBAN: DE 
61 790500000043562131 bei der Spar-
kasse Mainfranken; Betreff „Aktion Stuhl-
pate“. Ab einem Betrag von 100,00 Euro 
stellt der Förderverein auf Wunsch gerne 
eine Spendenquittung aus.

So können Sie helfen

Mittlerweile haben 109 Personen die 
Gemeinschaftsunterkunft am Klinikum 
Marktheidenfeld bezogen. Insgesamt le-
ben bereits 160 Flüchtlinge in Markthei-
denfeld (Stand: 12. Oktober 2016).

Wir möchten Ihnen in der Brücke zum 
Bürger einen Überblick über Zuständig-
keiten und Hilfsmöglichkeiten geben.

Zuständigkeiten

Betreiber der Gemeinschaftsunterkunft 
ist die Regierung von Unterfranken. Zwei 
Ansprechpartner kümmern sich um die 
Hausverwaltung vor Ort.

Betreut und beraten werden die Flücht-
linge vor Ort von der Caritas. Frau Stu-
la von der Caritas ist für die Flüchtlinge 
zu festen Sprechzeiten im Büro der Ge-
meinschaftsunterkunft erreichbar.

Nach Ankunft in Marktheidenfeld kommt 
jeder Flüchling zur Anmeldung ins Bür-
gerbüro im Rathaus. Die Stadt Markthei-
denfeld kümmert sich zudem um Plätze 
für die Kinder in den Kindertagesstätten 
und in der Grundschule.

Sprachkurse vermittelt die Volkshoch-
schule Marktheidenfeld. Wer zum Dol-
metschen zur Verfügung steht, kann sich 
im Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
melden, Tel. 09391 5004-0.

Helferkreis Asyl

Der Helferkreis, der die Flüchtlinge so-
wohl bei organisatorischen Angelegen-
heiten unterstützt als auch Möglichkeiten 

zur Freizeitgestaltung bietet, ist dankbar 
für jede weitere Unterstützung. Die Eh-
renamtlichen tragen dazu bei, dass sich 
die Kriegsflüchtlinge möglichst schnell 
bei uns aufgenommen fühlen.

Im Folgenden erhalten Sie einen Über-
blick über die Bereiche zur Mithilfe mit 
den entsprechenden Ansprechpartnern.

Behördengänge, Arztbesuche
Nicole Klöcker
nicolekloecker@googlemail.com
Mobil 0175 7088569
Sprachunterricht
Monika Oetzel (vhs)
vhs@vhs-marktheidenfeld.de
09391 9181996
Freizeit
Elisabeth Rauh
elisabeth.rauh@t-online.de
Tel. 09391 3951
Kindergarten / Schule
Maria Meller
maria.frey@web.de
Mobil 0170 8653696

Auflösung der 
Kleiderkammer

Da sich die Zahl der ankommenden 
Flüchtlinge mittlerweile verringert hat, 
wurde die Kleiderkammer zum 15. Okto-
ber 2016 wieder aufgelöst. Die verblei-
benden Spenden wurden größtenteils 
an soziale Einrichtungen verteilt. Übrige 
Baby- bzw. Kindertextilien werden aufbe-
wahrt und bei Bedarf verteilt.

Das Team der Kleiderkammer dankt für 
die große Spendenbereitschaft und al-
len Helferinnen und Helfern in und für die 
Kleiderkammer für ihren engagierten Ein-
satz.

In anderen Helferkreisen wird noch drin-
gend Unterstützung benötigt, wie z.B. 
für die Freizeitgestaltung und für Fahr-
dienste zu Behörden- bzw. Arztgängen.

Informationen zu den verschiedenen Hel-
ferkreisen mit Kontaktmöglichkeiten sind 
online zu finden unter: http://www.stadt-
marktheidenfeld.de/marktheidenfeld/treff-
punkt-asyl.

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz
(1. Stock)

Öffnungszeit:
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 16.11.2016 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V.“ 
statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungs-
feldern unserer kompetenten, ehrenamt-
lichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und 
von 14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798
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Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr im 
Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 18.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Singen und Musizieren 
für Ältere

Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus Lehmgruben. Jeder 
der gerne singt und musiziert ist herzlich 
willkommen.

Hospizverein Main-
Spessart: Trauercafé in 
Marktheidenfeld

Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. 
Jeder kann das kostenlose Angebot des 
Vereins nutzen. Menschen, die den Ver-
lust durch Tod eines/einer Angehörigen 
erlebt haben oder entsprechende bedrü-
ckende Erlebnisse in ihrem privaten Um-
feld verarbeiten müssen, sind willkom-
men. 
Die Gäste können sich in ungezwun-
gener Atmosphäre austauschen und 
über ihre Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt

Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.

Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
Kostenfrei und auf Wunsch anonym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. V. 
Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheiden-
feld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren-
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürf-
tige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen
und Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de
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Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann Grundschule Markthei-
denfeld:
14.00 Uhr Trockengymnastik
14.45 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik

ausgenommen Ferienzeiten

Weitere Informationen unter
Tel. 09342 912080 (Herta Eibel).

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer
Tel. 09391 5025501

Diakonisches 
Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

„Treffpunkt RuDiMachts!“

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- 
und Begleitdienst

Offener Mittagstisch

Fahrdienst nach Rücksprache

Jeden 3. Montag im Monat, jeweils 
14.30 Uhr
Angehörigentreff für pflegende Angehö-
rige im häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts! -„..immer wie-
der freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.

Kontakt und Anmeldung:

Beratungs- und Kontaktstelle RuDi-
Machts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken
gGmbH (AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung
in der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld

Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung

•	 Betreuung nach § 45 Niederschwellige 
Angebote und hausw. Versorgung

•	 Beratungseinsatz nach § 37 SGB XI
•	 Hilfestellung bei MDK-Einstufungen

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437
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Müllabfuhrtermine 2016
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2016)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 19.10.
- Donnerstag, 03.11.
- Mittwoch, 16.11.
- Mittwoch, 30.11.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 28.10.
- Freitag, 11.11.
- Freitag, 25.11.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 21.10.
- Freitag, 04.11.
- Freitag, 18.11.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 26.10.
- Mittwoch, 09.11.
- Mittwoch, 23.11.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 21.10.
- Freitag, 04.11.
- Freitag, 18.11.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 28.10.
- Freitag, 11.11.
- Freitag, 25.11.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 26.10.
- Mittwoch, 23.11.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 19.10.
- Mittwoch, 16.11.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 11.11.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 28.10.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 31.10.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Mittwoch, 02.11.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Samstag, 05.11.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 08.11.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 20.10.
- Donnerstag. 17.11.

Grünabfuhr
Marktheidenfeld:
- Montag, 14.11.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn: 
- Donnerstag, 10.11.
Stadtteil Michelrieth: 
- Montag, 07.11.
Stadtteile Altfeld, Oberwittbach sowie 
Weiler Eichenfürst: Dienstag, 08.11.
Stadtteil Zimmern: Mittwoch, 19.10.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Neue Förderung 
des Landratsamtes 
Main-Spessart für 
Erstenergieberatungen

Das Klimaschutzkonzept des Land-
kreises betont die Notwendigkeit, mit 
geeigneten Maßnahmen die Sanierungs-
quote im Landkreis anzuheben, um den 

Heizenergiebedarf und die damit einher-
gehenden CO

2
-Emissionen zu reduzie-

ren. Doch abseits von Klimaschutzge-
danken bedeutet Energieeinsparung für 
den Bürger unter dem Strich oft, dass er 
auch Bares spart.
Um einen Anreiz zu schaffen, sich dies-
bezüglich professionell und unabhän-
gig beraten zu lassen, bezuschusst der 
Landkreis Erstenergieberatungen ab 
dem 1. Oktober mit 100,- Euro.
In der Regel berechnet ein zertifizierter 
Energieberater für eine ein- bis dreistün-
dige Erstenergieberatung beim Haus-
eigentümer zuhause um die 180,- Euro 
brutto. Das Landratsamt gibt hier nun 
100,- Euro dazu. Auch die Erstberatung 
für Neubauvorhaben wird mit 100,- Euro 
Zuschuss gefördert. Die Förderung gilt 
dabei nur für Wohnhäuser und wird über 
den Energieberater abgewickelt. Dieser 
muss hierzu in der „Energie-Effizienz-
Experten-Liste“ (www.energie-effizienz-
experten.de) des Bundes eingetragen 
sein und dem Hauseigentümer die För-
derrichtlinie und das Antragsformular vor-
legen. Der Hauseigentümer muss dann 
nach Kenntnisnahme der Förderrichtlinie 
nur noch wenige Angaben im Antragsfor-
mular machen, seine Unterschrift leisten 
und schon kostet ihn die Beratung nur 
noch etwa 80,- Euro, oder eben den Dif-
ferenzbetrag, der sich nach individueller 
Vereinbarung mit dem Energieberater 
ergibt.
Für die Förderung zugelassene Energie-
berater findet der Bürger im Internet un-
ter www.energie-effizienz-experten.de, in 
der Suchmaske der „Energie-Effizienz-
Experten-Liste“ oder auch unter www.
energieberater-ev.de, in der Suchmaske 
des Energieberater Franken e.V.
Die Förderung ist zunächst auf ein Jahr 
befristet und wird unterstützt von der 
Raiffeisenbank Main-Spessart eG und 
der Sparkasse Mainfranken Würzburg.
Die Info-Flyer zu dem Angebot liegen 
ab Anfang Oktober in den Rathäusern, 
Raiffeisenbanken und Sparkassen im 
Landkreis aus. Die Förderrichtlinie und 
das Antragsformular sind zu finden unter 
www.main-spessart.de im Reiter „Bürger-
service“ sowie in den Themen „Bauen & 
Energie“ und dann unter „Energie und 
Klimaschutz“.
Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte bei Michael Kohlbrecher, Tel. 
09353 793 - 1757 oder per E-Mail: Mi-
chael.Kohlbrecher@Lramsp.de.

Energie und Klimaschutz 
Main-Spessart

Kostenlose Energieberatungen
Das Landratsamtbietet kostenlose En-
ergieberatungen an. Gegen Voranmel-
dung steht der Klimaschutzbeauftragte 
des Landkreises, Michael Kohlbrecher, 
an den Sprechtagen des Bauamtes Re-
de und Antwort zu Fragen der energe-
tischen Sanierung, zu EnEV-Anforderun-
gen, Förderprogrammen, erneuerbarer 
Energieerzeugung oder auch Energie-
sparmöglichkeiten im Haushalt.
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Interessierte können sich unter der Tel. 
09353 7931725 anmelden.
E-Mail Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de. 
Michael Kohlbrecher ist bei Fragen und 
Anregungen rund um das Thema Klima-
schutz der richtige Ansprechpartner im 
Landratsamt für den Bürger, aber auch 
für Kommunen und Unternehmen.

Die Termine für die kostenlosen Energie-
Erstberatungen sind im Internet zu finden 
unter http://www.main-spessart.de/Bau-
en-Energie/SprechtagedesBauamtes.
aspx

Nächster Termin für Marktheidenfeld:
Donnerstag, 10. November 2016, von 
9.30 - 11.30 Uhr, Petzoltstr. 21, Sitz der 
VGem. Marktheidenfeld

Bitte vorher bei Michael Kohlbrecher an-
melden.

„Hydraulischer Abgleich – 
Wie funktioniert er 
und was bringt er?“

Der nächste Vortrag im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Energie- und Klimaschutz für 
jedermann“ findet am Donnerstag, 17. 
November um 19.30 Uhr im Hotel Main-
promenade, Mainkaistraße 6 in Karlstadt 
zum Thema „Hydraulischer Abgleich – Wie 
funktioniert er und was bringt er?“ statt.

Vom hydraulischen Abgleich wird viel 
gesprochen, doch kaum einer weiß wirk-
lich wie er funktioniert und was er bringt. 
Um Licht ins Dunkel zu bringen, wird Di-
plom-Ingenieur Arno Nüßlein Fragen der 
Gebäudeheizlast und des Heizungsroh-
netzes beleuchten und daraus die Funk-
tionsweise und die Vorteile des hydrau-
lischen Abgleichs ableiten.

Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher, Tel. 
09353 793-1757, E-Mail: Michael.Kohl-
brecher@Lramsp.de oder unter www.
main-spessart.de.

Auflösung der Finanzkasse 
des Finanzamts Lohr am 
Main mit Außenstellen

Die Finanzkasse des Finanzamts Lohr 
am Main mit Außenstellen wird zum 
30.09.2016 aufgelöst. Ab diesem Zeit-
punkt werden die Kassenaufgaben vom 
Finanzamt Bad Kissingen übernommen. 
Für die meisten Bürgerinnen und Bürger 
ändert sich dadurch allerdings nichts, da 
erteilte SEPA-Lastschriftmandate weiter-
hin gelten.

Daueraufträge müssen vom Auftragge-
ber rechtzeitig umgestellt werden. Beifuß 
empfiehlt daher den Bürgerinnen und 
Bürgern, am SEPA-Lastschriftverfahren 
teilzunehmen. 

Dadurch können sie die termingerechten 
Zahlungen nicht versäumen. Außerdem 
sparen sie sich den Weg zu ihrem Kredi-
tinstitut und helfen ihrem Finanzamt, die 
Verwaltungsaufgaben möglichst kosten-
sparend zu erledigen, so Beifuß.

Zudem ist zukünftig Folgendes zu beach-
ten:

- Für Zahlungen an das Finanzamt Lohr 
am Main sind ab 04.10.2016 nur noch 
die Bankverbindungen des Finanzamts 
Bad Kissingen zu verwenden.

- Schecks sind künftig an die Finanzkasse 
 Bad Kissingen zu senden.

Die Finanzkasse in Bad Kissingen ist un-
ter folgenden Kontaktdaten zu erreichen:
Finanzamt Bad Kissingen
- Finanzkasse -
Bibrastraße 10
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 8021-0
Fax: 0971 8021-200

- Aufgrund der Umstellungsarbeiten ist 
die Finanzkasse vom 28.09.2016 bis 
04.10.2016 nur eingeschränkt bzw. nicht 
erreichbar.

Bislang gab es an jedem bayerischen Fi-
nanzamt eine Finanzkasse, die den Zah-
lungsverkehr abwickelt. 
Das Konzept für eine Neustrukturierung 
der bayerischen Finanzkassen sieht vor, 
dass die bisher bestehenden 79 Finanz-
kassen auf 19 zentralisierte Finanzkas-
sen reduziert werden. 
Ziel dieser Maßnahmen ist, die Arbeits-
abläufe zu verbessern sowie das Perso-
nal in den Finanzämtern noch effektiver 
einzusetzen.

Diese Informationen sind auch auf der 
Homepage des Finanzamts Lohr am 
Main mit Außenstellen unter
www.finanzamt-lohr.de veröffentlicht.

Winterfreizeiten in den 
Weihnachtsferien 2016/17

in St. Johann in Südtirol/Ahrntal 
für Kinder und Jugendliche
Das Landratsamt – Amt für Jugend und 
Familien - kommunale Jugendarbeit - 
des Landkreises Main-Spessart bietet 
während den Weihnachtsferien für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 8-17 
Jahren, Winterfreizeiten an.

Termine:
25.12. - 31.12.2016 - 15-17jährige Ski- 
u. Snowboardfahrer (Pension Tannen-
hof /St.Johann)
01.01. - 06.01.2017 - 8-14jährige Ski- u. 
Snowboardfahrer (Pension Tannen-
hof)/St.Johann)

Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen erhalten Sie beim Landratsamt 
Main-Spessart, -kommunale Jugendar-
beit-, Ringstraße 24, 97753 Karlstadt, 
Tel.: 09353/793-1501
E-Mail: Irma.Kuebert@Lramsp.de, Inter-
net: www.mainspessart.de, www.kids-
4mation.de und www.facebook.de/kids-
4mation.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung 
Nordbayern

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungs-
termine an.

Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der 
Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 09391 
6007-23 zu vereinbaren.

Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

„Movie im Luitpoldhaus“

„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt

20. Oktober 2016 	  Maggies Plan
27. Oktober 2016 	  Julieta
03. November 2016 	  Captain Fantastic
10. November 2016 	  Girl on the Train

„Reisematinee“
Jeden zweiten Sonntag, 11.30 Uhr, wird 
eine Dokumentation bzw. ein Reisefilm 
über ein Land, eine Stadt oder eine Re-
gion gezeigt

23. Okober: Auf der Suche nach dem al-
ten Tibetthos - Im Jenseits dieser Welt
06. November: Athos - Im Jenseits die-
ser Welt

„Klassik im Kino“

02. November: Royal Opera House:
Anastasia (Ballett)
06. November: Bolschoi Theater:
Der helle Bach (Ballett)
15. November: Royal Opera House:
Les Contes ´d Hoffmann (Oper)
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„Kunst im Kino“
ab 10. November: Botticelli Inferno

Music on Screen:
20. Oktober: 	  Miss Saigon

THANK YOU FOR CALLING
Sonntag 23. Oktober 2016
um 12.00 Uhr sowie
Dienstag 25. Oktober 2016
um 19.00 Uhr,
Filmvorführung in Kooperation mit dem 
BUND Naturschutz Main-Spessart

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 30.10.2016
„Schöne Grüße
aus Marktheidenfeld“

Ansichtskarten mit
Marktheidenfelder Motiven
Eine Ausstellung des Historischen 
Vereins Marktheidenfeld und Umg. 
e.V.

bis 26.12.2016
Kunstpreis 2016
der Stadt Marktheidenfeld
Ausstellung der ausgewählten Werke
Die Stadt Marktheidenfeld lobt erneut 
einen mit 2.000 Euro dotierten Kunst-
preis in der Kategorie Malerei aus. 
Thema des Wettbewerbs „10“.

Bis 04.12. besteht für die Besucher 
die Möglichkeit, durch ihre Stimm-
abgabe den Publikumspreisträger 
zu ermitteln!

12.11. bis 26.12.2016
Jubiläumsausstellung anlässlich 
des 10. Kunstpreises

Die Ausstellung zeigt einen Rück-
blick über die bisherigen neun Aus-
lobungen, stellt die bisherigen Kunst-
preisträger vor und gibt interessante 
Hintergrundinformationen.

Öffnungszeiten Franck-Haus
Mittwoch bis Samstag 	  14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 	  10-18 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen in der 
Kernstadt und in den 
Stadtteilen

Donnerstag, 20.10.2016
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 21.10.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
Candle-Light Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
18 Uhr: Offene Kostümführung
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
Touristinformation Marktheidenfeld
18 Uhr: Literarischer Abend
Ort: Caféstübchen, Obertorstraße 14
Herbstdichterlesung des Dichterkreises 
„Die sprechende Linde“

Samstag, 22.10.2016
ab 11.30 Uhr:
Eröffnung Kulturweg III - Zimmern
Ort: Zimmern
Archäologisches Spessartprojekt und 
Stadt Marktheidenfeld

Montag, 24.10.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Mittwoch, 26.10.2016
15 Uhr: Leseraupe: Bilderbuchkino
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29

Freitag, 28.10.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Samstag, 29.10.2016
10 - 16 Uhr: Main Vital!
Marktheidenfeld aktiv
Ort: Marktheidenfeld, in den teilneh-
menden Geschäften und im Pfarrheim 
St. Laurentius, Kolpingstraße 12
Aktionstag der Werbegemeinschaft und 
der Stadt Marktheidenfeld
Märchebrünner Geisterwanderung
mit E. Dürr
Treffpunkt: Dorfbrunnen Marienbrunn
Gesangverein Marienbrunn

Sonntag, 30.10.2016
10 Uhr: Gottesdienst im Bürgerhaus 
Marienbrunn, anschließend Hausseg-
nung und Übergabe neues Feuerwehr-
gerätehaus
Ort: Marienbrunn

15 Uhr: Petterson zeltet
Ort: Aula der Staatlichen Realschule, 
Oberländerstraße 28
mit dem Wittener Kinder- und
Jugendtheater

Montag, 31.10.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Mittwoch, 02.11.2016
14 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Karbacher Straße 21

Freitag, 04.11.2016
19-24 Uhr: Langer Saunaabend
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Montag, 07.11.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
Kirchweih
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn,
Neuwiesenstraße 3
FFW Marienbrunn
19.30 Uhr: Stammtisch der BUND Na-
turschutz Ortsgruppe Marktheidenfeld
Ort: café de mar, Mainkai 10
BUND Naturschutz Ortsgruppe
Marktheidenfeld

Dienstag, 08.11.2016
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1,
Oberwittbach
17 Uhr: Martinszug KiTa Lohgraben
Start in der Friedenskirche

Donnerstag, 10.11.2016
17 Uhr: Martinszug KiTa Edith-Stein-
Straße
Start am Kindergarten

Donnerstag, 10.11.2016 - Samstag, 
12.11.2016
10. Hädefelder Seniorentage
Ort: Haus Lehmgruben,
Lehmgrubenerstraße 18
Diakonisches Seniorenzentrum
Haus Lehmgruben

Freitag, 11.11.2016
Faschingsauftakt
Ort: Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
11.11 Uhr: Rathaussturm
Ort: Rathaus Marktheidenfeld
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
Martinszüge der KiTas Altfeld und 
Kolpingstraße
Start jeweils am Kindergarten
17.30 Uhr Martinszug der KiTa Baum-
hofstraße
Start an der St. Josefs-Kirche
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Samstag, 12.11.2016 -
Sonntag, 13.11.2016
Eichenfürster Winterzauber
Ort: Cottage Garden, Eichenfürst
Gartenausstellung

Samstag, 12.11.2016
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
17.00 Uhr: Martinszug
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn
20.00 Uhr: Prinzenball mit
Inthronisierung der Prinzenpaare
Ort: Martinsbräu, Georg-Mayr-Straße 4
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

Sonntag, 13.11.2016
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
(siehe Seite 3)
18 Uhr: Martinszug
Ort: Zimmern
Pfarrgemeinde Zimmern

Montag, 14.11.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
17 Uhr: Fränkisches Winter-Menü
Ort: Weinhaus Anker, Obertorstraße 13
Kochseminar mit dem Team vom
Weinhaus Anker

Mittwoch,16.11.2016
14.30 Uhr: Spieletreff
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29

Donnerstag, 17.11.2016
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty
International
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
19.30 Uhr: Versammlung Jagdgenos-
senschaft Altfeld
Ort: Altfeld
Jagdgenossenschaft

Freitag, 18.11.2016
Candle-Light-Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
18 Uhr: Offene Kostümführung
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
Touristinformation Marktheidenfeld
Familientag Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Samstag, 19.11.2016
Weißwurst-Frühstück für Männer
Ort: Altfeld
Kirche
10-16 Uhr: 6. Fitnesstag des TV Markt-
heidenfeld
Ort: Hans-Wilhelm-Renkhoff Halle
TV 1884 e.V. Marktheidenfeld

14.30 Uhr: KiZ im JuZ: Lichterkette ba-
steln
Ort: Jugendzentrum MainHaus, Lengfur-
ter Straße 26
Jugendzentrum MainHaus
17 Uhr: Altfelder Weihnachtsmarkt
mit Feuershow der Gruppe „Caldera“ und 
Kinderprogramm
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Micheriether 
Straße 5
Förderverein der Kinder- und Jugendar-
beit Altfeld e. V.
19.30 Uhr: Famoser Saitenzauber
Konzerte / Theater
Ort: Franck-Haus, Gewölbekeller, Unter-
torstraße 6
Charmant-stimmungsvolle Musik für küh-
le Herbstnächte

Montag, 21.11.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Dienstag, 22.11.2016
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1,
Oberwittbach

Freitag, 25.11.2016
Familientag im Wonnemar
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Samstag, 26.11.2016
Liederabend
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn,
Neuwiesenstraße 3
Gesangverein Marienbrunn
19 Uhr: Strohschießen
Ort: Schützenhaus, Schützenhausstraße
Kgl. priv. Schützengesellschaft Markthei-
denfeld

Sonntag, 27.11.2016
18 Uhr: Einstimmung in den Advent
„Du bist Licht“
Ort: St. Laurentius-Kirche,
Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde
St. Josef Marktheidenfeld

Montag, 28.11.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Dienstag, 29.11.2016
12.30 Uhr: BRK - Adventsfeier
Ort: Karbacher Straße 21

Mittwoch, 30.11.2016
15 Uhr: Leseraupe: Bilderbuchkino
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29
„Das kleine Gespenst - Tohuwabohu auf 
Burg Eulenstein“

Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2019.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2019 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Veranstaltungen des 
Klinikums Main-Spessart

Vortragsreihe Gesundheit
für Patienten, Angehörige und
Interessierte

Jeden 2. Mittwoch im Monat
um 18.00 Uhr
Eintritt frei!

Mittwoch, 09.11.2016,
Beginn 19.00 Uhr!!

Herz unter Stress - Bluthochdruck, 
Diabetes, Cholesterin?

Referent: Dr. Michael Dobler, Beleg-
arzt Innere Medizin - Kardiologie

Ort: Klinikum Main-Spessart Karl-
stadt, Speisesaal 3. OG
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag....... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag........ 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag................... 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag.................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch.................... 15.30-21.00 Uhr
Donnerstag................ 15.00-21.00 Uhr
Freitag....................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag.................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendpflege
Antonia Reuther
Postadresse:
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Telefon: 09391 915682
Mobil: 0151 16139726
E-Mail:  
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag...........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch...............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag..................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag...............10.00 - 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag...............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag.....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld, 	
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940,	
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de 	
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Natalie Pfab
Satz, Layout und Druck: 	
LINUS WITTICH Medien KG, 	
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, 	
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mitt-
woch und wird an alle Haushalte kostenlos ver-
teilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
01.4.2016 bis 31.10.2016:
Mo./Mi./Fr./Sa............8.30-12.00 Uhr
Dienstag..................13.00-17.00 Uhr
ab 1.11.2016 bis 31.3.2017
Mo./Fr./Sa................10.00-12.00 Uhr
Dienstag..................13.00-15.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Zuständigkeit
Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 97828 
Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, Tel.  
09391 500416, Fax. 09391 7940, Mail: 
amtsblatt@marktheidenfeld.de, ist für die 
Entgegennahme von Daten und Informatio-
nen zur Veröffentlichung im städtischen Mit-
teilungsblatt „Brücke zum Bürger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Montag,

07.11.2016
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,

16.11.2016

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule
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